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bezugnehmend auf Ihr o.g. Schreiben ergänze ich meine telefonische 
Stellungnahme wie folgt: 
 
Nach  erneuter  Prüfung  der  IFG-Anfrage  des  Antragstellers  und  intensiver  
Diskussion  wird  die  Herausgabe  der  Informationen  gemäß  §  3  Nr.  2  IFG  
weiterhin abgelehnt. Ein Anspruch auf Informationszugang besteht gemäß  
§ 3 Nr. 2 IFG nicht, wenn das Bekanntwerden der Information die öffentliche 
Sicherheit gefährden kann. Das Schutzgut der öffentlichen Sicherheit 
bedeutet zunächst die Unversehrtheit der Rechtsordnung sowie die 
grundlegenden  Einrichtungen  und  Veranstaltungen  des  Staates.  Daneben  
umfasst  die  öffentliche  Sicherheit  auch  die  Unversehrtheit  von  Eigentum,  
Ehre,  Gesundheit,  Freiheit  und  sonstiger  Rechtgüter  der  Bürger,  das  heißt  
auch den Schutz von Individualrechtsgütern. 
 
Die im BSI vorliegenden Referenzdokumente bzw. die Auditberichte zu den 
angefragten ISO 27001 Zertifizierungen auf Basis von IT-Grundschutz 
enthalten detaillierte Informationen u.a. von 
 

•  Geschäftsprozessen 
•  Anwendungen 
•  IT-Systemen 
•  Räume, Gebäude und Standorte 
•  Kommunikationsverbindungen 
•  Stichprobendokumentation der Strukturanalyse 
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Einstufung wählen oder Element löschen 

•  Dienstleiter 
 
(vgl. Kap. 3.3.3. – 3.3.9. der beigefügten Vorlage des Musterauditberichts des 
BSI) 
 
Darüber  hinaus  sind  die  Ergebnisse  der  Schutzbedarfsfeststellung  und  die  
Risikoanalyse dokumentiert. Insbesondere in der Risikoanalyse werden 
mögliche Schwachstellen des Informationsverbundes dokumentiert. 
 
All diese Informationen sind dazu geeignet ohne detaillierte Fachkenntnisse 
Angriffsvektoren der Institution zu erkennen und geben weiterhin Hinweise 
auf mögliche Schwachstellen. 
All diese Informationen sind dazu geeignet einen möglichen Angriff auf die 
Institutionen zu erleichtern und somit die Integrität und Verfügbarkeit der 
Systeme zu gefährden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
██████
 

 

8 von 134


